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vortrefflichen Rathgeber haben. Zehn praktiſche Rathſchläge
für Eltern zur chriſtlichen Erziehung ihrer Kinder von

Secondo Franco, 1.2 Mainz bei Kirchheim 1878
da

5⁰ wir eſtens empfehlen.

Briefe Üüber chriſtliche Kindererziehung. Von
Roman Haug, mit 37 Illuſtrationen bei Benziger 1878
Mk 1.40 eine katholiſche Erziehungslehre. Gehilde
ten Eltern und Erziehern, velche nicht ereits da ù
zeichnete größere Ser Biſchof Dupanlou Über „die
Erziehung“ N, A6 ich das kleinere deſſelben Ver
aſſers unter dem Aiie „das ud? empfehlen, welches
bei Kirchheim In Mainz erſchienen ſt, erner da Büchlein
„Erziehung der N  0  22 — Fenelon, von
Cambrai, in Bearbeitung den deutſchen Müttern und
Erziehern gewidme von Cramer (Donauwörth, Erzie—
hungsverein 1876, Mk 0.75) Eine ebenfall  2 für die e
en Stände berechnete, den Zeitverhältniſſen angée⸗
0  2—5 Nl minder gediegene geiſtliche Lectüre bieten die
riften de poſtol Miſſionärs Marchal, welche Ct
Puſte Iu deutſcher Ueberſetzung erſchienen ſind „Da Bild
der chri  en Frau“ und „der lumenſtrauß der

Jungfrau. teſe zwei lieblichen Erſchei
Nungen arauf berechnet, die weibliche Frömmig—
eit 3u einer geſunden thatkräftigen 3u machen.

Eine Kirchen⸗Rechnung.
Rector Spiritualis CccClesige vitricis administra—

tionis gestae rationem quotannis Conficiat, heißt 65 im Pro  2
vincialconeil (cap VI  * 10) D  e Art und eiſe nun,
te eine Kirchenrechnung I verfaſſen ſei, ſoll aMu dem
nachfolgenden pr  en Beiſpiele, nämlich der Kirchenrech—

von Donauburg, 3u deren Rubriken ſchließlich die ent.
ſprechenden Erläuterungen ſind, ezeigt erden.
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Vorau  8 ſchicken 11 noch Einige wohl 3 beachtende

Bemerkungen und zwar: Die au  tützpunkte der Rech
nungslegung u das Journal und die erledigte Kirchen—
rechnung de  — Vorjahres n a 5ournal ſind die M Laufe
des Rechnungsjahres börkommenden Einnahmen und Aus
gaben Inmer ſogleich einzuſtellen, U daß IAnl darans jeder  2  2
zeit den Stand der Kirchencaſſa 3 evſehen II Stande iſt
Aus dem Journale werden dann die verſchiedenen Einnah—
mMen und Ausgaben II die entſprechenden Rubriken der Eir
chenrechnung übertragen Die Rechnung e Vorjahres Aber
bildet die Vorlage für des laufenden Rechnungsjahres
insbeſondere Wwas die Anſätze des anfänglichen Activreſtes und
der J

＋

Ubrik Intereſſen von Activeapitalien etvifft Die
Form beziehungsweiſe die Ruhriken Eintheilung der nachfol
genden Kirchenrechnung iſt Velche bn ſeit nahezu
Cnmem Jahrhunderte II Gebrauch ſt und ich während dieſer
Zeit U bewährt hat.H Jet der Rechnung müſſen 25⁰
Alle die bezeichneten Rubriken aufgeführt werden auch venn
—11 Clulge keine Poſt aufzunehmen kommt, Wie dies bei Empf.
R. X und XI Ausg. R X — häufig der Fall iſt

Bei Verfaſſung der Rechnung iſt haltbare, warze
(nicht Aber tolette, blaue oder gelbe) Tinte 3u benützen Clne
Are und deutliche —  chrift (nicht Clne QCJum leſerliche Miniatur—
chrift) 3 machen und iſt zwiſchen den?Zeilen und noch mehr
zwiſchen den Rubriken genügender Raum laſſCEN für
etwaige Ergänzungen und Bemerkungen, 3 Correcturen dür  2
fen beim Rechnungsconcepte welches III Pfarrarchive
hinterlegt bir gemacht werden 1 aAber bei der Rein—
chrift welche an das biſchöfliche Ordinariat einzuſenden iſt
Selbſtverſtändlich I bei dieſer auch intenklexe oder

Dieſer entſprechen auch die allenthalben benützten, gedruckten
Formularien I der Dibzeſe Linz haben die Rechnungen von den den Stiften
Kremsmünſter AUnd Schlägl unterſtehenden irchen beſondere Formularien, welche
ſich jedoch, beſonders letzteren nicht ˙ praktiſch .
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chmutzungen mit Schnupftabak gänzlich bermeiden 6 Die
Kirchenrechnung iſt immer Am Anfange des 5  ahres 3u verfaſſen
ud IM Wege des Decanates das biſchöfliche Ordinariat
einzuſenden Der äußerſte Termin der Vorlage der Kirchenrech

iſt mM der Diöceſe Linz auf den 28 Februar feſtgeſetzt
Rechunng der KRirche Donauburg für das Solar⸗Zahr 878

Schuldig— Abſtat⸗
keit ng ReſtAktiv efü Jahre 18  7
fl kEx kr kx

50 71 50Stiftungs⸗Kapitalien IU offentlichen Fonds M 1274
Wé —½  — 5 75 2

Silber-Rente 5200 5200
. Papier⸗ 2  760 6

ger Los 500
bei Privaten  V  SX Wẽ 1627 2 1627

Freie Kapitalien Iu ff. Fonds C 1178 50 0
V  D 324 75

Silber Rente 000 1000
— 5150 —P Rente

bei Privaten Wẽĩ 182  N 65 18 65
Aktivausſtände 137 60 30 —41 30
Barſchaft — 40 2 40

Summe 22100 2 41
Neuer Empfang

Frtrag von tealitäten
⁴

Zins Ur das zur Schule benützte Meßnerhaus 50
Der jeweilige Pfarrer zahlt für die Benützung

16der Kirchenwieſe M Haidach
Für die zur Kirche gehörigen Grundſtücke er⸗
den laut Pachtprotokoll Q 1875 an
Pacht gezahlt un Ar Jakob Schrems 50 9 50

Georg Lintner 17 2 17 30
arl

Erträgniß des Kirchenwaldes für 10 Qaum
ſtämme 2  0 200
Raummeter Brennſcheiter

200— Burd Wied 5 ki. 10 fl 252 52
11 20 11 20Erlbs für inde geſtürzte, morſche Tanne

Ewige Gilten Iſidor Pfeiffer vom Haus⸗
＋ 70 70

arl Gaderer 82 2  2
Für Aufſtellung von Uden zu Marktzeiten auf
dem Kirchenplatze von Friedrich 57

Maria Benedikt 20 1 2
Erhart vab 900 90

Die Kirchenwieſe Iu der Ortſchaft er iſt
dem Meßner 1II bartem Salarii überlaſſen

Umme 393 375 32
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Kapitals⸗ Schuldig⸗ Abſtat⸗Betrag Em  fän gle eit ReſtNusdaac.kr fl kr kr kr
II Intereſſen von Aktiv

Kapitalien
I belaſteten

5  2  36 1854ger Staats Loos Sel N  (TY
360, Gew. -Nr. 2 Zins
vom Vi. 1877—1878 40

921 47²⁵ erd Grund—EntlaſtObli.
1171 0 gation lit. Nr. 7345 vom

November 1854 Zins
vom November 1877 bis
1878 3 —*

ab 100 4725 Oberöſt. Grund  E  2Entlaſt
gation lit Nr. 3520 vom
1. Februar Zins vom

1878
Auguſt 1877 bis M  Cat

75
5

Hofkammer- Obligation V  (V
R/7. om März 1809
Zins om September
1877 bis 85 85

500 1860ger Staats⸗— Los Ser Nr
750 GewNr *  Zins

neu
November 1877 bis 1878 20

Goldrente Nr 196
April 1878, Zins vom
Ii bis Oktober 1878

000 Silber-2Rente Nr. 6354
ri 1870 Zins vom

Oktober 1877 bis 1878
3000 Silber—Rente N  (T. 10426 vom

Jänner * Zins vom
Jänner bis 31 Dezember

1878 126
00 Silber—Rente N  éI. 3729 vom

Oktober 1869, Zins vom
Oktober 1877 bis 8 4 140

leu 150 ＋. Silber—⸗Rente Nr 3 —423
D  —  Fuli 1878, Zins vom

157Juli bis 31 Deʒ 1878 15
Papier⸗Rente Nr 0— vom

Auguſt 1870, Zins vom
Auguſt 1877 bis 6 6

550 PapierRente Nr. vom
Februar 1872, 1  Zins

neu 91
Au Uſt 1877 bis 2 23

Papier Rente Nr 107980 vom
641 Fürtrag 450 450
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apitals  ·  2 huldig— Abſtat ReſtBetrag Empfäng e keit tungNusdaog.kr fl kr kr fl kr

3641 Uebertrag 450 98 —450— 98
Februar 1878, Zins vom
Februar bis Aug 1878 1 91 19  —

Papier-⸗Rente Nr. 15745
V  ovemb 1875, Zins
Novemb 1877 bis 1878 40 8 4

Ieu 400 dto —  r 15  316
Mai 1878, Zins vom Q
bis November 2  2 0 8 40

leu 50 dto Nr 161210 vont
November 1878, Zins

November 1878 an
ab 10 Theilſchuld Verſchreibung 9  *  (V

683 * iM Mai 1870,
Zins vom Mati 1870 bis

Februar 1878 323  8 2 5 — 5 5
Privatſchuldbrief des

ab 100 Kaspar Dax vonn änner  —  —  7
1858, Zins vom Jänner

bis 2 Juli *  1—  2 6
ab 150 Chriſtian Forſtner vom Kogler⸗

haus Nr 4d0 kto
ber 1870, Zins b Ok

5 ——  N
700

tober 18  7 bis Apr 18  78
Io

ſef Niedereder von aber

gute Nr m Irnharding
von März 1864, Zins
vonul September 1877 bis

77 5 Gottlieb Schwarz zgruber, Be
ſitzer des Hauſes Nr

Februar 1840, Zins vom
.10 Februar 1877 bis 5  2 9

—600 25 Maria Benedikt, Bäckerhaus
67  37 35 vom al 1851, Zins vom

18 18Aanner  77 bis 3  3  1. Dez
3 Von reien Kapitalien

178 30 4* Oberöſt. Grund U Obliga⸗
tion lit. N  Er. 734 von!

November 1854, Zins
vom Nov. 1877 bis 1878

Niederöſt. Grund⸗Entl.⸗Obliga⸗
30

tion lit. Nr. 851 vom
Augnſt 1857, Zins vom

Auguſt 1877 bis 1878 47 25 47
5245 H  V  f  kammer Obligat Nr. 5763

Mär, 1809, Zins
Fürtrag 594 47 579 15
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apitals Schuldig— Abſtat⸗
Betrag dfä nuge eit ke.udaag.kr kr kr

594 7 15 —Fürtrag
September 1877 bis

1878 3  —5 68 3 68
000 42 Silber—Mente Nr. 10426 vom

Jänner 1869, In vonr
anner bis 31 Dez —  * 42

000 Papier-Rente .  (V 07
Auguſt 1870 ＋

in vonm

210 210Auguſt 1877 bis —  *2
0 N  E 7032

Nov 187 n vonl
November 1877 bis 1878 0 6 3

0 V  (TY 107980 vont
Februar Zins 0nu

5159 — 15ebr bis Augu 18  8
Privat chuldbriefe

D7 6 des Gottlieb Schwarzgruber,
Beſitzer des Hauſes er 3
vonl Februar Zins
om. Febr 1877—1878

200 des Eduard Klein, Fleiſchhauer,
4 dato
vom 1 Dezember Iu

50 7 Pfarrpfründe Neuſtadt vont
ab 50 Auguſt 1870, Zins

Auguſt 1877 bis 1878 40
50 Biüchl des oberöſt Volkskredits

zu 70 N  (V 3  2  5 an
bis 2  1 De emb 2 0 — 30

ab 500 Linzer Sparkaſſabüchl Nor 59
Intereſſen vom 2
bis Juli 1878 32 50 12 0

1547 —  O Summe 5

4⁵ 5 15
Beil

N  cr. 11 Sammlungen.
AfeSammlung
Opferſtockgelder 10 2  J  0 10 30
Außerordentliche Haus⸗Sammlung Reno

des Hochaltars 820
Summe 5  0

Vermächtniſſe und Stiftungen.
Johann erlegt U mer Vigil See

lenamt und Libera Stiftung Ur feine Eltern
die Papiertente Nr vom 9  (ov.
187 250 250
Vidé Stiftbrief dd0 Dezember 1878

—2  &Fürtrag —  ——
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Schuldig-⸗ Abſtat⸗ Reſtm p  üänge keit tung
kr krCDbpie fl. kr

Uebertrag 250 250
E U he oſi U S chn ek übergibt zu einer Amt—

ſtiftung für ihren verſtorbenen Ehemann
Johann chne den baren Kapitalsbetrag 150 150

vide Stiftbrief 16 Mai 1878
Meßſtiftungs ega der Joſefa nabe 0

Stiftbrief vom är  4 1878
ega des Vruzur beliebigen

150Verwendung des Pfarrers für die Kirche
(Die Hälfte zum Fonde für

Ampel die andere Hälfte für Enen
Veſpermante verwendet.)

me 550 550

Stollgefälle
251 251Funeraliengelder

Für bleibende Grabſtätte erlegt Franz
Fraungruber 0 —

Nuptialien von 30 Hochzeiten A 525
Summe 296 75 296

VI rirchenſitzgelder.
I 20 gelöste Kirchenſitze 100

120 120Jährliche Kirchenſitz

Löſung
me 20 22  22

VII Verſchiedene Empfänge.
Erlös für 5 Ar Waldgrund (Kat em Ke

maten) nach Bewill des biſchöfl Ordina—
riates vom 0 1878, 5390, au

150 150LieProtok.
. Die geſammten Silberzinſen etragen 263

6 kr.; hievon beziehen die Stiftungsfunktio—
näre Stiftungs—Ausweis 120 35 kr827

ſomit verbleiben für die Kirche 14 fl kr.*
hievon Eun 4% iges Agio —*  — 3

Agio em der Kirche bleibenden Antheile
20pr den Goldzinſen

Für verkauftes Tropfwachs 18Lichtgelder 18
Geſchenk der Anna Hoheneſter Anſchaffung

eines Velum 50
do. der Amalia Süßholz für

100neue gothiſche Ampel
Für Eun Fenſter mit Glasmalerei

220Jungfranenbund.
Fürtrag 52 93 55
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Auldig⸗ Abſtat⸗
Empfänge keit Reſt

kr kr kr6-⁰bvnogd 552Uebertrag 552 9  5
Für ein altes mit Bewilligung des biſchöfl

Tdinariates vom März
verk Kirchenbild

878 780 7 50 7 5
Summe 560 560

VIII Mängels und Erſatzpoſten. 5  65Laut P 2 der Rechtserledigung PTIO 1877 Erſatz
II 2  8 2  N Steuerdunte zurückvergütet elne in-3

dehite geza Gebühr 28 2 80
me 18 65 6 5

Heimbezahlte Kapitalien
Erlös für die anl November 1877 ver⸗

Grund Entlaſtungs 19 105 10  17.Nr 3520 lit.
II des Papiertheilſcheines vom Mai

1870 Nr. 683 zum Curs von 61„½
Kaspar Dax zahlte M Juli 1878 das

Stiftungs⸗Kapital zurück pr 100 100
K Chriſtian orſtner erlegt annl 30 März

150 1501878 das ſchuldige apita
Von der Pfarrpfründe Neuſtadt lant

5 50Schema die 6 Rückzahlungs-Rate
Aus der Linzer Sp 50erhoben arkaſſa 9 5. Juli

500
Summe 911 10 911

Schuldpapiere für angelegte
Bar aft

Schuldbrief des Eduard Klein am Fleiſchhauer—
hauſe Nr Dezember 1878

Noten  Rente Nr. 150316 vom
1878

Hievon gehören 240 zur Johann Schneck'⸗
ſchen Amtſtiftung, 160 aber zur Wendl'-
ſchen Meßſtiftung mit Armenbetheilung,
welche rüher durch die Grund⸗Entl.-Obli⸗
gation Nr. 3520 pr. gedeckt war

Noten-Rente Nr. 07980 Febr
1878 100

Hievon gehören 81 zur Bedeckung der Jof
ſefa Schnabl'ſchen Meßſtiftung, für
die Klein'ſche Lichtſtiftung, 9 aber zum
freien Kirchenvermögen. 700ürtrag 700
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Schuldig— Abſtat—mpfäuge keit Reſttungpihe
—

kr kr kr
Uebertrag 00

Goldrente A  tr 196 dvom 1 1878 200
für das Chriſtian Forſtner heimbezahlteKapital pr 150

Silber ente — 58  3 U
1878 5 150

—  — das Kaspar Dax'ſche Kapital U 100 fl.
Kapitalszulage zum 0oh öſt Volkskredit⸗—⸗

büchl Nr. 32561 die nicht behobenen
alſo kapitaliſirten Zinſen pr 25 fl. 30 kr
und die Hälfte des Strump  en Legatesmit 50 fl 0

Summe 1125 0 11  2.  5

I Zurückerhaltene Vorſchüſſe.
Vorſchußweiſe au m K N e Kommiſſions—

FEo en 31 — 1——

An die Filiale Anna geliehen 50
Summe 81 — 81—

Zuſammenſatz der Empfänge.Ertrag von Realitäten 39 37 —
II Intereſſen AktivKapitalien. 935  * 3  45 920 15—

III Sammlung. 2 5 1020 0
—550— 550IV Vermächtniße un Stiftungen

V Stollgefälle 296 —  & —  3
* Kirchenſitzgelder 120 1320 —
II Verſchiedene mpfänge 560 560 43
III Mängels⸗— Uund Erſatzpoſten 18 65 65

Heimbezahlte Kapitalien 911 10 911
Schuldpapiere für ang Barſchaft 1125 0 1125 5  0

81 — 1 —XI Zurückerhaltene Vorſchüße
Summe 6011 68 897 6 114 32

Mlezu der anfängliche Aktivreſt 22100 —41 30

Haupt Summe 68 27956 —  E 2

Ausgaben
Gebühren des Pfarrers 170 170 6

Cooperators
. eßner 42 42 5&J —— Organiſten

der Miniſtranten 6
des Kalkanten

6 . der Zechprö 1 2 12
Armen 29 80 80

me 299 299 5
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Schuldig⸗ Abſtat
keit X. ſtA usga ben tung6³pe kr

II Kirchenerforderniſſe.—5  0 Kilo weißes Wachs ＋ 2 60 kr 130 0
rothes 2 fl. 30 kT 9 2 9 2

Eine  5„7 Oſterkerze 3 — 3 —
65 Liter Opferwein A. 50 kr ù 50 2 50
0 Kilo Baumöl Licht 80 kr. 2 2

Rüpsbl 5  ur Beleucht. des h Grabes 6 — 6
ApolloKerzen 90 kr 50 4 56

10 Weihrauch * —  7 kr. 40 3 4
11 Hoſtien, große? 50 bu., 3000 kleine? 16 kr 13 30

12
2 Direktorien
Corporalien— Glätten

kr hl Oele kr 32 22
Summe 22  33  8 6  2 2  8

114 Steuern und Gaben.
Grundſteuer und Landesconcurrenz. 2 2
Hausklaſſenſteuer 11 11

15 Gemeinde— Umlage 26 1606
6—  2 — 20 —Gebührenäquivalent von bewegl. Vermögen.

unbewegl. 7. 0  0
Ur Kirchenſitze 2. 1 2 1

Brand-Aſſekuranz für die Kirche
den Pfarrhof 9 25 19

18 das Meßnerhau 5 60 5 60
Vermögens—Uebertragungsgebühr Strumpf⸗

ſchen Legat 10 vom Johann Schnek'ſchen
2Kap

Summe 131 131

Beſoldungen und Deputate.
19 Deputat des farrers.
20 Suſtentations⸗-Beitrag für den Aushilfsprieſter 105 105

Beſoldung des Organiſten
21 der Diskantiſtin 2 2
2 des Baſſiſten

Kalkanten 6
Meßners 50

19 der Miniſtranten 20 2
— eiden Kirchenväter 4

Kirchenviſitations—Gebühr 15
25 Kapitelbotengänge  2 3 60
2  6
2

2  — das Holen der Oele von Linz Oo XDekanate
28 Für das Reinigen der V O 0 o& 6DO. O A d O
2  9 Für das Thurmuhraufziehen

Dem Todtengräber für Schneeſchaufeln ——
31 Rauchfangkehrer—Beſtallung (Meßnerhaus O ocd 15  70 O

35 5 8 — 15Fürtrag
31
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Schuldig⸗ Abſtat
eit tung ReſtAusgaben
fl kr kr krC-⁰bpnoe Uebertrag 6 5 50

ent Fahnenträger an den Bittagen 10 2 1
19 2/jige Verwaltungsgebühr von em

Jahreseinkommen pr. 2 69 kr.
2 8  5 2 3010/½/

＋.

oige Gebühr für das biſchöfl Ordinariat

Summe 418 90 418 90

V. Paramente und Geräthe
5 Reinigen der Kirchenwäſche 20

18 18 0Ausbeſſern der Kirchenwäſche un der Paramente
50 5035 Mu neues Velum von weißer Farbe — 2536 MN ſchwarzes Meßkleid ammt Zugehör

100 100Ein violetter Veſpermantel
(angeſchafft zur Hälfte dem Joh Strumpf'

ſchen Legat)
Herrn Kettl für 16 Quaſten un Seidenſchnüre 17

25
95 Ein neues Bahrtuch 2  0

Miniſtranten⸗Röcke c fl kr
2 2041 Meter Spitzen 8 br

100 1002 Eine gothiſche mpe
43 2 nelle Tabernakelleuchter 20

M Herrn Götz geliefertes Fenſter mit
Glasmalerei 220 22  22

20Opferkandl aus Glas
28 28Missale Romanum von Puſtet

10 10M Proprium JLineiense
647 In neues altare portatile.

Für Renovirung des Hochaltares durch den
Bildhauer Weſterreicher *2  56 850

Für ein Miniſtranten—⸗Glöckchen —2 — — 2 —
Summe 1501

VI Reparaturen.
20 13 2050 600 Ziegelſchindl 4 2 kr

2Dem Maurer ür Ausbeſſerung des Kirchendaches
16052 Oelfarbenanſtrich des Kirchthurmhel. 160

(mit Ordinariats- Bewilligung vom Mai
1878,

—  0 Eiſernes Gitter beim riedho
ur Reparatur des keßnerhauſes

000 Stück Mauerziegl
D 80 &

＋ 8alk
27 27Dem Maurermeiſter Ur ArbeitXII II RIi* Beitrag der 5  Ur Herſtelluug eines neuen

Kuhſtalles beim Pfarrhof, mit?Ordinariats—
Bewilligung von Auguſt 1878 4231 480 — 480 —

8 em Glaſerer für Reparatur der Kirchenfenſter 9 60 60
Fürtrag 771 60 771
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Schuldig Abſtat⸗ R

1

eſtAuns8sgaben elt tung
1 krWI fl

Uebertrag 771 —50 774
9 Für verſchiedene Schloſſerarbeiten zul Kirche 11 VD 11 3

Fur ernnen fen IM Kaplanzimmer 3
1 Reparatur der Chorſtiege

Umme 828 9  5  23 828 93

anzleierforderniſſe.
62 Eine Selbſtbefeuchtungs—Stampiglie mit

gehör 5 —
.. Druckſorten Uund A  V.

2 Buch Kirchenrechnungs ögen 2  0 kr
. Stiftbrief Formularien

Kirchenfitz Journale 30
Rechnungsjournalbögen

6 Kapitalien⸗ un Aktivrück—
an Ausweiſe 6 „ —5 5 6

64 4 20 —
65

In leues Taufbuch
2000 Stück Beichtzettel 4 —

Buch Firmungszettel 50
Papier, Tinte, Feder, iegella 3
Stempel zu Intereſſenquittungen
2 Urkundenſtempel zum Schneck'ſchen Stiftbriefe 1.—
Conſiſtorialtaxe für Ratification der StiftbriefeDiözeſanblatt V  ahre 1876 5

67 Einbinden desſelben
Summe 9 46 9 46

111 Mängels und Erſatzpoſten
V  aut 2 der Erledigung Dro 1877 utha

ben des Rechnungslegers
Laut P der Erledigung 510 1877 Gutha⸗ben der Wäſcherin 1 — 4 —

—2 —Abgeſchriebener Aktivrückſtand
DTYDd Beſcheid Juni7 1032KNV.)

Summe

IV Ver  iedene Erforderniſſe.
68

Dekanats—Ausla en
5%/ ige Intereſſen vom Paſſivkapitale pr 400 57

6 Frohnleichnams-Ausla en
Für die betheiligten Perſonen 8 fl. — krtlo Pulver kr

den Schützen 2 fl., zuſam . ＋

Fürtrag 2157
31*
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Schuldig bſtat⸗
keit Reſt

U ga ben tung
kr ſl. XIbpie

—  —

Uebertrag 2157 157
3fl — bFür Kräuze Aun Stauden

4 44 3  0Bewirthung der Muſiker 0
70 Aufſtellen des Grabes und Abbrechen des.

ſelben; dann Krippenaufſtellung CemM Tiſchler
8 Meter langes Glockenſeil 8072 Legen der Wintertreppen und Wegnehmen 10
Habert's Zeitſchrift ur kathol. Kirchenmuſik.

60Kirchenmuſikalien14 Ein neues Waldhorn 5— 5
Saitenpauſchale 20— & & COnO 80

10

6⁰

20

— 8 Dekorirung der Kirche bei Gelegenheit der
Kirchenviſitation durch den Hochw H Biſcho

& C O=&
8

—1 5 Reiſepartikulare (Stallbau) bewilligt aus dem
Kirchenvermögen Ord.Beſcheid vom
Sept. 1878, 3 4920 15

6 Chriſtenlehrgeſchenke 10
77 —  —  * das Herrichten von 200— Burd Wied kr 2 2

6 Raummeter Brenn⸗
50 60cheiter 162  — Forſtkultur 16

onorar demOberförſter des 3Ortes Aufſicht 10 10
80 Für verſchiedene kleine Handauslagen 5
81 V  In Porto 3. und an Bothenlohn kr 5 5 5 50

me 197 6 197 67

X zarge für Schuldpapiere
Dem Fleiſchhauer Eduard Klein geliehen mit

Bewilligung des Ordinariates vom 28 No⸗
vember 1878 3 1900/K. V den Erlös des
verkauften Grundſtückes und die N  ate
Neuſtadt 200

82 Ankaufspreis der Noten⸗Rente Nr. 2  5  16
400 fl. Cours 62/½ nebſt Zinſenausgleich 51 36 251 3  6

* Ankaufs⸗ Preis der Noten—Rente er 117 180
pi Cours 6

—

＋4 Zinſenaus—
gleich und Blanquettengebühr. — 55  3 2 —32

8. Goldrente N  (Y 536 pr. angekauft zum
Courſe 7 ſamm Nebenauslagen. 150 150

Über ente Nr — pr 150 fl 9e  —
auf 5 ourſe 8⁰

70 7 Zinſen

—  10 98 10  —ausgleich .
rinlage M den ob öſt Volkskredit (YNr. 325) 30 5  3  0

Summe *.  &V 8  5  3  8 H
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Schuldig— at⸗
eit ReftAusgaben)⁰bpune kr fl k kr

XI Schuldpapiere für heimbezahlte
Kapitalien.

OoulGrund Eutl 19 (V D lit
Februar 1851

Papiertheilſchuld—erſchrei N  Kr. 83 von!“
Mai 10

Schuldſchein des Kaspar Dax —

*⁷ 100
Chriſtian Forſtner von!

Oktober 15 5— ˖ — — 0
Theilbetrag des Schuldſcheins de  V Pfründe

—50—Neuſtadt
500 500Linzer Sparkaſſabü Nr  N 59½ Pᷓ.

Summe 910 — 910

XII Geleiſtete Vorſchüße
Commiſſions—Koſten bei Aufnahme der Pfarr  ·

hofbaulichkeiten 38
Vorſchuß aMn die Filiale Anna

Summe 81 — 81 —

III Paſſiven
Schuld aun Herrn Johann Nep Mandl — 350—
Unverzinsl. Schuld EX 17  —  —— au den rmen

fond IN alzbur 125 — — 1
86 Oom Religionsfond der Kirche geleiſteter Vo  475

20 — 50ſchuß D  X 1817
Summe 845 100 745

Zuſammenſatz der Ausgaben
50 50Geſtiftete Gottesdienſte

23 6 2.V. 6II Kirchenerforderniſſe
III Steuern und Gaben 131

Beſoldungen n. Deputate 418 90 —418— 90
Paramente und Geräthe 1501

95
501

VI Reparaturen *  *V 828 9
VII Kanzleierforderniſſe 46 2 46

4  0 46 46Mängels und Erſatzpoſten
197 67 197 67X Verſchiedene Erforderniſſe
50 8  2  8 82Bargeld für Schuldpapiere

XI Schuldpapiere für heimb Kapitalien 910
XII Geleiſtete Vorſchüſſe 81 81
III Paſſiven 5 100 —  *.

Summne 632  23 3  6 5578 * —  C
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Rechnungs
kr

Empfangsgebühr 68
Ausgabsabſtattung —

ſohin Vermögensreſt * 25

Beſonderer Ausweis
fl kr

4618 36Dießjährige bare Empfänge
Ausgaben 4668

ohin Mehrausgabe 50
IM Verglei zur anfänglichen Baarſchaft pr 2

2 335  eigt ich en arer aſſare pr

Utmachung
kr

Stiftungs Capitalien öffentl Fonds C M 1171 50
＋ W.⸗ 75 —

Gold Rente 200
Silber.
Noten 4491
1860ger Los

bei Privaten W 137 3
1178 50Freie Capitalien Iu öffentl Fonds C

Wĩ  —  2 324 0  —7

ilber KRente 1000
Papier  2 5159

＋ bei Privaten M 1547
Aktivausſtände 155

Barſchaft 1
Summe 22533 25

745nach Abzug der Paſſiven pr
ſich EIn reines Vermögen pr 21388 —

Unbewegliches Vermögen der Pfarrkirche.
Kirchenwieſe IN der Ortſchaft Haidach Uadr Kl

Bergham 935
(L Joch 465

Hochwald 3  2 7 I

1400
5

2

Friedhof
5Bauarea un Kirchenpla

590 610 Quadr.-
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mit uem Kataſtralreinertrage 7  — 20 kr ohin

Werth der Grund tücke 1664 fl
6 Meßnerhaus gerichtlichen Schätzungswerthe von

Summe ——  30

Vermögens Verwaltung der Pfarrkirche Donauburg;
den 31 Dezember 2—  —

Pfarrer
N N Kirchenväter
N Patronats Commiſſär

Pfründen⸗Vermögen
bewegliches kr

Oberöſterr. Grund—UtOblig Nr 750lit. 4000
Goldente Nr 5630 vom Oktober 1877 800
Papier⸗Rente Nr. vom 1 Auguſt 1869

Summe 6800
5 unbewegliches

an Aeckern 10 Joch 1150 Uadr
Wieſen
Gärten 420I

900ochwa
Bauarea

15 och 1000 Quadr„Kl.
mit Cataſtral- Reinertrag pr 170 fl., ohin Werth der Grundſtücke
—400 Der arrho iſt einſtöckig gemauert und mit iegeln gedeckt; die
Stallungen u enſa gemauert und mit iegeln gedeckt.
Baufchuld 2000
Jährlicher Bauſchilling (Kapital un Zinſen) 300 bis 2  ahre 188  —

N Pfarrer
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Ertrauel
aus der Rechnung der Kirche Donauburg IM Dekanate Seiſenſtein

für da Solar V  ahr 1878
Schuldig

keit Abſtattung J

1

eſt
Ein unahmen Anmerkung

k fü kr
Aktivreſt ahre 1877

A Stiftungs Kapitalien I öffent—
lichen Fonds C 1271 13271

in W.⸗W 75 2
SilberRente IM Oe. 5200 200

760Papier  —Rente . 760
B  8  V  C Privaten 1627
1860ger Staats Loos 50  25  35 500

O&
Eigenthümliche Kapitalien u
öffentl Fonds 3zw

I in C  M 1178 50 1178
„Wĩ *  — 324 6

Silber-Rente I DWẽ 1000 1000
Papier  ·Rente 5150 5150
Bei Privaten 1822 1822 65

Activausſtände 37 96 30 41
Barſchaft 5

5⁰ 40

Zuſammen 22100 22058 70 41 30

II Neuer Empfang
Ertrag von Realitäten 57 39 —  *  — 18 39
Intereſſen Activ-KKapitalien 935 345 20 15

5 1020 5  0Sammlungen.
550Vermächtniſſe Uun Stiftungen darunter 250 fl

Stollgefälle —96 75 296 1—  — Noten⸗

Rente
Kirchenſitzgelder 20 120
Verſchiedene E  an 560 4  5 566 5  23
Mängels⸗ und Erſatzpoſten 18 6
Heimbezahlte Kapitalien 911 10 911 10

1125 0 1125 2  0Schuldpapiere f angelegte Barſchaf
81H —Zurückerhaltene Vorſchüſſe

Zuſammen —6011 5897 114
Hiezu der vorjähr Rechnungsreſt 22100 2  058 70 41

68 6 155 6Summa der Empfänge
Ansgaben

Geſtiftete Gebühren des Pfarrers 170 2  50 170 2  6
Jahrtage ander Pereipient. 129 14 2
Kirchen—Erforderniſſe 2  8 228 2
Steuern un Gaben 131

Fürtrag 659 18 659 —19



— 400 —

Schuldig— Abſta

U Reſt
A n s8 gaben keit Anmerkung

krfl 1 kr fl. k
Uebertrag 59 19— 659 19

Beſoldungen des Pfarrers 40 40
90 8 90—Deputate ander Perſonen

—501—Paramente und Geräthe
Bau Reparaturen
Kanzlei Erforderniſſe 29 46 29

5
46

Mängels uAund Erſatzpoſten 13 46 46
zerſchiedene Erforderniſſe 197 67 197
Bei Geld für Schuldpapiere 838 8

910 10chuldpapiere f  ir heimbez. Kapit
81 81Geleiſtete Vorſchüſſe

PaſſivKapitalien 845 45
Summa der Ausgaben 55  78 745 —

Wird mit den wirklichen Ausgaben
28111die EmpfangsGebühr pr̃

verglichen, ſo 5  .  eigt ſich der Ver.
mögensreſt pr 2253 25

Gulmach un g.
Stiftungs⸗Kapitalien iI öffentlichen

Fonds C 1171
In 75

Gold—ente Iu De. 200
Silber. ＋ *  3
Papier 4491
Bei Privaten 1377

500 50  25  661860ger Staatsloos
Eigenthi  ümliche Kapitalien I öf

fentlichen on U. 3wW
in C.⸗M.

2
Silber—Rente Iu De 1000
Papier⸗ 5159

1547 9Bei Privaten
Ausſtände —  —

Barſchaft 2 3
Umma 22 2

Hievon abgezogen dte Paſſiven pr 745
verbleibt Ein ennes Vermögen pr I  —

Beſonderer Ausweis
Die baren änge

haben betragen 4618
4668und die baren Ausgaben

S zeigt ſich demnach enn Abgang
und INI erglei Ur anfänglichen arſcha py

2 33An Kaſſareſt pr


